
1

Sofia arbeitet auf dem 
Wochenmarkt in Palermo. Sie 

beobachtet, wie eine ältere Frau 
mit Kopftuch versucht, Gemüse 

zu bestellen. Sofias Chef übergeht 
sie mehrmals und gibt anderen 

Kund:innen offensichtlich Vorrang. 
Sofia spricht ihren Chef darauf an 
und setzt sich dafür ein, dass die 

Frau nicht diskriminiert wird.

4

Der Syrer Ahmed ist Crewmitglied 
auf einer Yacht im Mittelmeer. 

Er beobachtet einen Streit, 
bei dem einer seiner Kollegen 
verletzt wird. Vor Gericht wird 
Ahmeds Zeugenaussage gleich 
ernst genommen wie die des 

wohlhabenden Yachtbesitzers, 
unabhängig von seinem Vermögen 

und seiner Herkunft.

7

Nachdem Salma aus Bangladesch 
jahrelang körperliche Gewalt durch 
ihren Mann und seine Brüder erlebt 

hat, flieht sie nach Italien. Dort 
beantragt sie Asyl. Als Beweis 

legt sie Droh-Nachrichten ihres 
Mannes und seiner Brüder vor. 

Auch deswegen wird ihr Asylantrag 
angenommen.

10

Die Familie Rossi besitzt ein 
kleines Boot, mit dem sie an den 
Wochenenden Ausflüge vor die 
Küste Italiens macht. Das Boot 
ist auf ihren Namen registriert 

und niemand darf es ihr einfach 
wegnehmen oder zerstören.

2

Die 14-jährige Maria macht mit 
ihren Eltern Urlaub am Strand 
in Portofino. Die Wellen sind 
sehr hoch und Maria verliert 
die Orientierung im Wasser. 
Sie gerät in Panik. Doch eine 
Rettungsschwimmerin ist 

umgehend zur Stelle und bringt sie 
in Sicherheit.

5

Viktor wird verdächtigt, einen 
Diebstahl begangen zu haben. Da 

er kaum Geld hat, wird ihm als EU-
Bürger staatlicher Rechtsschutz 

durch einen zugewiesenen Anwalt 
und ein schnelles Gerichtsverfahren 

gewährt, ohne dass er die Kosten 
tragen muss.

8

Maria und Gabriel aus Brasilien 
sind gerade auf einer Reise 

durch Kanada, als ihre Tochter 
Ava geboren wird. Ava erhält 
automatisch die kanadische 

Staatsangehörigkeit. Durch ihre 
Eltern erhält sie außerdem die 

brasilianische Staatsangehörigkeit. 
So kann sie zwischen Kanada und 

Brasilien ohne Visum reisen.

3

Bei einer Kontrolle eines 
Handelsschiffs am Hafen in 

Augusta findet die Polizei Hinweise, 
dass Crewmitglieder versklavt 
werden. Die Behörden bringen 
die Betroffenen in Sicherheit, 

vermitteln Beratung und leiten 
Verfahren gegen den Eigentümer 

des Handelsschiffs ein, da die 
Versklavung von Menschen eine 

Straftat ist.

6
Mateo aus Argentinien zieht mit 

einem Langzeitvisum nach Madrid. 
Nach zwei Jahren erhält er bereits 
die spanische Staatsbürgerschaft 

dank einer besonderen 
Regelung zwischen Spanien und 
lateinamerikanischen Staaten. 

Menschen aus nicht-europäischen 
Ländern erhalten die spanische 

Staatsbürgerschaft grundsätzlich 
erst nach 10 Jahren legalem 

Aufenthalt.

9

Maria und Karim lernen sich 
während ihres Studiums in 
Barcelona kennen. Trotz 

anfänglicher Ablehnung durch 
Marias Eltern heiraten sie und 

gründen in Barcelona eine Familie.





11

Chloe besucht in Athen eine 
staatlich anerkannte orthodoxe 

Schule. Neben Fächern wie 
Mathematik und Geschichte setzt 

sie sich dort auch mit Glauben 
und Religion auseinander. In 

Griechenland gibt es über 300 
Schulen, die von der orthodoxen 

Kirche betrieben werden und 
staatlich anerkannt sind.

14

Die 18-jährige Leila aus Amalfi 
in Italien geht zum ersten Mal 

wählen. Sie gibt wie alle anderen 
Erwachsenen ihre Stimme geheim 

ab. In Italien ist das Recht auf 
freie Wahlen in der Verfassung 
festgeschrieben. Damit wird ein 
allgemeines, gleiches, direktes, 

geheimes und persönliches 
Wahlrecht für alle Bürger:innen ab 

18 Jahren sichergestellt.

17

Noah arbeitet bei der Feuerwehr 
in Palermo. Zum Ausgleich für 

die anstrengende Arbeit braucht 
er Erholung. Dafür fährt er 

für ein Wochenende auf einen 
Campingplatz direkt am Mittelmeer, 
geht schwimmen, spielt Fußball am 
Strand und genießt seine Freizeit.

20
1912 sinkt die Titanic. Über 

1.500 Menschen sterben, da 
Zuständigkeiten unklar sind. 
Seitdem wird überlegt, wie 

Rettungen aus Seenot organisiert 
werden können. Aktuell gilt 
als internationale Ordnung: 
Jedes Schiff hilft sofort und 

muss Menschen retten, die in 
Lebensgefahr sind – unabhängig 
von Nationalität und Grund der 

Notlage.

12

In einer Schule in Neapel diskutieren 
Jugendliche im Unterricht darüber, 

wie Rettungen von Flüchtenden 
im Mittelmeer verbessert werden 

könnten. Die Schüler:innen 
dürfen ihre Meinungen frei 

äußern und Flugblätter 
erstellen. Dafür recherchieren 

sie online bei verschiedenen 
Nachrichtenportalen.

15

Das Restaurant, in dem 
Antonio arbeitet, schließt. 
Er erhält Arbeitslosengeld 

und Unterstützung aus der 
Sozialversicherung von Genua, 

sodass er seine Miete weiter 
bezahlen kann.

18

Auf Kreta in Griechenland besuchen 
Kinder aus verschiedenen Ländern 

gemeinsam die örtliche Schule. 
Für neu angekommene Kinder, 

die kein Griechisch sprechen, 
gibt es spezielle Angebote zur 

Sprachförderung.

13

Ein Verein für Seenotrettung 
im Mittelmeer organisiert eine 

friedliche Versammlung am 
Strand von Palermo. Sie wollen auf 

besseren Schutz für Flüchtende 
aufmerksam machen. Sie haben die 

Kundgebung angemeldet, halten 
Reden mit Plakaten und dürfen sich 

versammeln, ohne dabei von der 
Polizei gestört zu werden.

16

In einem Küstenhotel an der Adria 
arbeiten Sara aus Italien und Ali 
aus der Türkei an der Rezeption. 

Beide erhalten den gleichen Lohn 
für die gleiche Arbeit – unabhängig 
von Geschlecht, Nationalität oder 

Herkunft.

19

Auf einem internationalen Festival 
in Genua in Italien treten Bands 
aus verschiedenen Ländern auf. 
Kinder und Erwachsene nehmen 

das Kulturangebot gern wahr, 
tanzen zur Musik und genießen die 

vielseitigen Essensangebote.




